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LISP-Programm BlockObjectsRemove: „Block-Objekte löschen oder ändern.“ 

Allgemein: 
Aufgabe: vorhandene Blockdefinitionen in einer Zeichnung sollen systematisch bearbeitet werden, z.B. 
sollen bei allen Blöcken ein Definitionspunkt gelöscht werden, die Farbe einer eindeutig identifizierbaren 
Polylinie soll geändert werden, oder ein eindeutiger Kreis soll auf einen anderen Layer geschoben werden. 
Und das soll alles für verschiedene Blöcke gleichzeitig passieren, sofern die betreffenden Objekte auch in 
mehreren Blöcken vorhanden sind. 

In AutoCAD müsste der Block-Editor für alle Blockdefinitionen geöffnet werden um die Änderungen 
nacheinander durchzuführen.  

Mit dem Programm „BlockObjectsRemove“ können die geschilderten Aufgaben in einem Arbeitsschritt für 
verschiedene Blockdefinitionen durchgeführt werden. Es werden die Blockdefinitionen über den Namen 
festgelegt (Listenauswahl oder Auswahl der Blockreferenzen aus der Zeichnung). In einer weiteren Liste 
werden alle beinhalteten Objekte, optional mit den Layern und Farbeigenschaften angezeigt. Aus dieser Liste 
werden die zu ändernden Objekte ausgewählt und die Änderungen können durchgeführt werden. Natürlich 
muss innerhalb der unterschiedlichen Blockdefinitionen eine gewisse Struktur vorhanden sein. 

Anmerkung: wenn ein Arbeitsschritt nach der Verwendung des Programms „BlockObjectsRemove“ mit dem 
AutoCAD-Befehl „ZURÜCK“ rückgängig gemacht werden soll, dann muss danach noch der Befehl „REGEN“ 
verwendet werden, damit auch die Darstellung in den Blockreferenzen nachgeführt wird. 

Beispiel: Text im Block mit Rechteck-Rahmen und Definitionspunk: 

vorher  Farbe Polylinie geändert  Polylinie, Punkt gelöscht  

Beispiel: Block mit Markierungspolylinie: 

vorher  Farbe Polylinie , Linie, Bögen geändert  

Polylinie gelöscht  

 Beispiel Attribut: 

Vorher  Farbe Attribut ändern  
Besonderheit Attribut: wenn ein Attribut geändert worden ist, dann  muss im Nachgang die AutoCAD-
Funktion „ATTSYNC“ verwendet werden, damit die Änderung auch bei vorhandenen Blockreferenzen 
angepasst wird. 
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Technisches: 
Zur Ausführung des Programms muss die Datei BlockObjectsRemove.lsp mit dem Befehl „APPLOAD“ 
geladen werden, mit „bor“ in der Befehlszeile wird es gestartet.  

In der Datei c:\Users\[Windows-Benutzername]\LispData\acad\BOR_sic.lsp werden alle 
Benutzereinstellungen gespeichert, damit diese beim nächsten Programmstart wieder zur Verfügung stehen. 
Wenn der relative Pfad nach dem Windows-Benutzerverzeichnis geändert werden soll, dann muss der Pfad 
direkt in der LSP-Datei editiert werden. 
(Bisher wurde bei Programmen von Bosse-engineering immer der Pfad C:\acad\ verwendet. Das ist aber nicht 
mehr grundsätzlich möglich, weil das Laufwerk C: für den Programmzugriff aus administrativen Gründen tlw. 
gesperrt wird.) 

Anmerkung: Ab der Version AutoCAD 2014 wird der Pfad C:\Users\... automatisch zu den 
vertrauenswürdigen Pfaden für Programme hinzugefügt, damit nicht bei jedem Laden der 
Benutzereinstellungen eine Warnmeldung erscheint. 
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Programmstart 

Das Dialogfenster „Block-Objekte löschen oder ändern“ 

  

   
 
Bereich Blockdefinitionen 

Liste 1 
Es werden grundsätzlich alle Blocknamen aufgelistet, deren Blockdefinitionen in der Zeichnung 
enthalten sind. In der Liste können mit STRG-UMSCHALT ein oder mehrere Definitionen ausgewählt 
werden. 
Grundsätzlich werden beim späteren Programmablauf nur die Blocknamen berücksichtigt, die auch 
selektiert (blau markiert) sind. 

- Filter: Es kann ein Blocknamefilter verwendet werden, damit die Liste der Blockdefinitionen 
reduziert wird. Es werden nur Blocknamen aufgelistet, die dem Namefilter entsprechen. 
Beim Filter können grundsätzlich Jokerzeichen verwendet werden, z.B. „bnu*“ => BNUGAR, 
BNUGHE,… 
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- Von Blockreferenzen: nach der Auswahl von Blockreferenzen in der Zeichnung wird der 
Filter automatisch auf „*“ gesetzt und es werden alle Blocknamen aufgelistet. Allerdings 
werden nur die Blocknamen selektiert, die den ausgewählten Blockreferenzen entsprechen. 

Bereich Objektliste zum Löschen oder Ändern 

Liste 2 
Es werden alle Objekte der in Liste 1 selektierten Blockdefinitionen aufgelistet. In Klammern steht 
die Gesamtanzahl. Optional kann noch der Layername und die Farbe angeschrieben werden. 
Grundsätzlich werden Objekte in einer Zeile nur mit gemeinsamen, identischen Layer- und 
Farbeigenschaften angezeigt. 
In der Liste können mit STRG-UMSCHALT ein oder mehrere Definitionen ausgewählt werden. Die 
Änderungen werden nur für die selektierten Objekte durchgeführt. 

- Filter:  
o Layer: Die Layer der Objekte werden angezeigt und die Listeneinträge werden zusätzlich 

nach Layern gesplittet. Beispiel: es sind 10 Linien vorhanden, jeweils 5 auf Layer A und 5 auf 
Layer B. Wenn die Layeroption aktiviert ist, werden 2 Listeneinträge für Linien dargestellt 
mit der jeweiligen Anzahl 5. Wenn die Layeroption deaktiviert ist gibt es nur ein 
Listeneintrag mit 10 Linien. 

o Farbe: Die Farben der Objekte werden angezeigt und die Listeneinträge werden zusätzlich 
nach Farben gesplittet. Beispiel: es sind 10 Linien vorhanden, jeweils 5 auf mit Farbe ACI 1 
und 5 mit Farbe ACI 2. Wenn die Farboption aktiviert ist, werden 2 Listeneinträge für Linien 
dargestellt mit der jeweiligen Anzahl 5. Wenn die Farboption deaktiviert ist gibt es nur ein 
Listeneintrag mit 10 Linien. 
Darstellung der Farbwerte: ACI=1 (Indexfarben von AutoCAD); R=1 G=2 B=3 (RGB-Farben); 
RAL CLASSIC/RAL 1000 (Farbbuchname und Farbenname) 

 

Objekte löschen: Es werden die selektierten Objekte aus Liste 2 aus den Blockdefinitionen gelöscht. 

Layer ändern…: Es öffnet sich ein Dialogfenster mit den vorhandenen Layern aus der aktuellen Zeichnung, es 
kann ein anderer Layer gewählt werden, die selektierten Objekte aus Liste 2 werden auf den gewählten 
Layer umgelegt. 

Farbe ändern…: Es öffnet sich das Farbdialogfenster von AutoCAD. Den selektierten Objekten aus Liste 2 
wird die gewählte Farbe zugewiesen. 
Hinweis: Wenn es sich bei den selektierten Objekten aus Liste 2 um Attribute handelt wird die Änderung nur 
in der Blockdefinition durchgeführt, eventuelle vorhandene Blockreferenzen müssen mit der AutoCAD-
Funktion ATTSYNC angepasst werden. 
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Ende: Es werden alle aktuellen Einstellungen gespeichert. 

Beispiel: 
In der Beispieldatei BlockObjectsRemove -Sample_VORHER.dwg sind Beispiele vorbereitet. 
In der Beispieldatei BlockObjectsRemove -Sample_NACHER-Farben.dwg wurden Farben geändert. 
In der Beispieldatei BlockObjectsRemove -Sample_NACHER-Layer.dwg wurden Layer geändert. 
In der Beispieldatei BlockObjectsRemove -Sample_NACHER-Geloescht.dwg wurden Objekte gelöscht. 

Jörn Bosse, 15.02.23 
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